
nicht wohl die Rede sein, da nur einige wenige bis 5 cm Flügel­
spannung haben. Gin Vergleich mit Species der anderen 
Schmelterlingsfamilien laßt sich daher kaum ziehen. Für sich 
betrachtet, giebt es aber — nächst ben bereits erwähnten — auch 
Sinter ihnen eine Anzahl ansehnlicher Arten. Es seien genannt: 
Ryparia melanaria, Abraxas grossulariata (Stachelbeerspanner, 
Harlekin), Eugonia autumnaria und alniaria (Erlenspanner), 
Metroc. margaritaria, Selenia lunaria (Mondspanner), Odonto- 
pera bidentata, der schöne Himera pennaria, Angerona prunaria 
(Pstaumenspanner), Ploseria pulverata, Hybernia defoliaria, 
(großer Frostspanner), Biston stratarius, Boarmia abietaria, 
repandata und consortaria, Scoria lineata, Ortholitha cervi- 
nata, Eucosmia certata nebst dem sehr ähnlichen Triphosa 
dubitata. —

Zum Schluß noch eine Bemerkung. Wer eine größere 
Sammlung besitzt, ordnet dieselbe gewöhnlich nach dem System, 
was' auch nur richtig und zu empfehlen ist. Anstatt nun mit 
dem übrigen im Laufe der Jahre überreich eingefangenen bez. 
gezüchteten Material immer unb immer wieder die Dubletten- 
kästen zu füllen, könnte man sich sog. Specialsammlungen ein­
richten und in denselben neben anderen Methoden meines Er­
achtens nach auch ohne Bedenken einmal die Schmetterlinge 
nach ihrer Größe zusammenstellen. Ich sehe dies durchaus nicht' 
als nutzlose Spielerei an.

Broschütz Pr. Z u z e l la  (Oberschlesien).
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Die Seidenpro-uttion der Welt.
I n  der abgelaufenen Saison, so berichtet Nr. 37 der 

Jnsektenbörse 1897, betrug die Seidenproduktion der Welt nach 
einer soeben veröffentlichten englischen Statistik 13 862 500 kg. 
Hieran ist Europa mit 5 305 000 kg beteiligt, und zwar 
lieferte Italien , als das Haupterzeugungsland in.. Europa, 
2 915 000, die Levante 1 260 000, Frankreich 692 500, Österreich- 
Ungarn 325 000 und Spanien 112 500 kg. Den Hauptertrag 
lieferte wie immer Asien mit 8 557 000 kg, und zwar sind an 
dieser Produktion beteiligt China einschließlich Kanton mit 
4 957 500,' Japan mit 3 300 000 und Indien mit 300 000 kg. 
Da die vorjährige Gesamtproduktion nach einer Mitteilung 
des Patent- und technischen Bureaus von Richard Luders in 
Görlitz 15 567 000 kg betrug, so ist der diesjährige Ertrag um 
1705000 kg niedriger. Der Ausfall war indes durch die vor­
jährigen Restbestände mehr als gedeckt.
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